
Webtalk 16. Januar, 14:00 - 15:15 Uhr (MEZ): „Brauchen wir eine 

stärkere transnationale Perspektive? LSBTIQ*-Aktivismus in Moldau 

und Serbien“ 
 

Die Hirschfeld-Eddy-Stiftung lädt herzlich ein zum Webtalk „Brauchen wir eine stärkere 

transnationale Perspektive? LSBTIQ*-Aktivismus und Moldau und Serbien“. 

Am 16. Januar von 14:00–15:15 Uhr diskutieren LSBTIQ*-Aktivist*innen aus Moldau und Serbien 

über aktuelle politische Entwicklungen und deren Auswirkungen auf ihre Arbeit. Im Gespräch mit 

Vertreter*innen von GENDERDOC-M (Moldau) und Rainbow Ignite (Serbien) geht es u. a. um die 

Entwicklung von queerem Aktivismus, internationale Förderstrukturen, den Einfluss geopolitischer 

Akteur*innen und um Unterstützungsbedarfe vor Ort. 

Moldau und Serbien sind (noch) keine EU-Mitgliedstaaten. Dennoch prägen EU-Politiken und -Werte 

den politischen Kontext stark. In beiden Ländern existieren menschenrechtliche Diskurse neben 

starken konservativen und religiösen Kräften. Russischer politischer Einfluss stellt eine zusätzliche 

Herausforderung für demokratische Initiativen dar. Die Zivilgesellschaft beider Länder ist von 

Auseinandersetzungen um mehr Demokratie geprägt. Der vergleichende Blick auf Moldau und 

Serbien eröffnet eine produktive Perspektive, um LGBTIQ+-Aktivismus jenseits nationaler 

Rahmenbedingungen zu analysieren.  

Themen des Webtalks: 

• Aktuelle Herausforderungen und Perspektiven des LSBTIQ*-Aktivismus in Moldau und 

Serbien 

• Auswirkungen des Stopps von USAID-Hilfsgeldern 

• Umgang mit Gegenbewegungen zu Frauen- und LSBTIQ*-Rechten 

• Rolle multilateraler Institutionen wie UN 

• Erwartungen an internationale Solidarität und Unterstützung 

Wann: 16. Januar, 14:00–15:15 Uhr (MEZ) 

Wo: Online via Zoom 

Sprache: Englisch mit deutscher Verdolmetschung 

Speaker*innen: 

• Geschäftsführung Rainbow Ignite, Serbien 

• Projektkoordination GENDERDOC-M, Moldau 

Moderation: Inga Pylypchuk, Journalistin und Dokumentarfilmemacherin 

Anmeldung bitte bis 15. Januar, 15 Uhr mit Namen und ggf. Organisation unter: 

https://pretix.eu/lindmanns/SuedosteuropaLGBTIQ/  

Der Zugangslink wird vorab per E-Mail verschickt. 

Eine Veranstaltung der Hirschfeld-Eddy-Stiftung im Rahmen des Projekts: „Der pinke Faktor. Die Rolle 

von LSBTIQ* im globalen Streit um Werte, Ressourcen und Vorherrschaft“ 

https://pretix.eu/lindmanns/SuedosteuropaLGBTIQ/
https://www.hirschfeld-eddy-stiftung.de/infozentrum/pink-faktor/projektbeschreibung-1
https://www.hirschfeld-eddy-stiftung.de/infozentrum/pink-faktor/projektbeschreibung-1


 

 

 

Links:  

GENDERDOC-M ist die älteste regierungsunabhängige Organisation in Moldau, die sich für die Rechte 

von LSBTIQ* einsetzt: https://gdm.md/en/home-eng-test/ 

Rainbow Ignite setzt sich für Gleichberechtigung, Inklusion und die Achtung der Rechte der LSBTIQ*-

Community in Serbien ein: https://rainbowignite.org/. Rainbow Ignite baut derzeit mit dem „Arkadija 

Archive“ das erste LSBTIQ*-Archiv in Serbien auf: https://www.donacije.rs/projekat/secanje-je-otpor/ 

 

 

https://gdm.md/en/home-eng-test/
https://rainbowignite.org/
https://www.instagram.com/arkadija_arhiv/
https://www.instagram.com/arkadija_arhiv/
https://www.donacije.rs/projekat/secanje-je-otpor/

